
Sollte IT Ihre Arbeit nicht erleichtern?

Wer an einer Hochschule arbeitet, lehrt oder studiert, 
weiß aus eigener Erfahrung: Komplexe Organisationen 
haben komplexe IT-Systeme. Ob Verwaltung, zentrale 
Einrichtungen, Fakultäten, Lehrstühle, Bibliotheken 
– sie alle verfügen zumeist über ihre eigenen spezia-
lisierten Programme, Datenbanken und Wissensquel-
len. Nutzer müssen wieder und wieder zwischen die-
sen Anwendungen hin- und herwechseln und dabei 
verschiedene Passwörter verwalten, die ihnen den 
Zugang zu diesen Systemen erst ermöglichen. Manche 
Lösungen erfordern vom Anwender zudem Spezial-
kenntnisse, die aufwendig geschult werden müssen, 
wie zum Beispiel ERP-Systeme in der Buchhaltung oder 
komplexe Wissensdatenbanken in der Forschung.

Die Folge: Mit zunehmender Digitalisierung und An-
wendungsvielfalt sinkt gleichzeitig die Nutzerfreund-
lichkeit.

Die Lösung: EDU-Gateway

Über das EDU-Gateway der Datenlotsen können 
Studierende, Lehrende oder Mitarbeiter der Ver-
waltung aus ihrer gewohnten Office-Umgebung he-
raus auf Informationen aus Fachanwendungen (z. B. 
CampusNet), Datenbanken oder anderen Wissens-
quellen (wie Bibliotheken oder Lexika) zugreifen.

Das EDU-Gateway agiert dabei als „Brücke“ zwischen 
Anwender und Anwendungen. Der Nutzer muss sei-
ne gewohnte Arbeitsumgebung nicht verlassen. Die 
Komplexität der Anwendungen bleibt ihm verborgen. 
Das Ergebnis: Die Nutzung wird deutlich vereinfacht, 
notwendige Bearbeitungszeiten werden reduziert, der 
Schulungsaufwand minimiert. 

Die Vorteile auf einen Blick

Einfache Bedienung – da in der gewohnten 
Microsoft®Office Benutzerumgebung komplexe An-
wendungen intuitiv bedienbar werden. Der Schu-
lungsaufwand wird so nachhaltig reduziert.

Durchgängige Abbildung des gesamten Aufgaben-
spektrums – dank der anwenderbezogenen und kon-
textsensitiven Betrachtung von Daten und Steuerung 
aller Bearbeitungsschritte in und aus Microsoft®Office. 

Erhöhte Produktivität per Mausklick – ohne Applikati-
onswechsel sind Informationen schnell verfügbar. Mit 
weniger Klicks wird schneller mehr erreicht.

Perfekte Interoperabilität – durch nahtlose Integrati-
on mit Drittsystemen. So werden bereits getätigte In-
vestitionen geschützt.

Erweiterbar und zukunftsfähig – ideal für eine schritt-
weise Einführung mit Skalierungsgarantie durch die 
bewährte Client-Server-Architektur für ein einfaches 
Rollout und Update.

Beispielhafte Anwendungsszenarien

Kontextbezogene Recherche bei der Erstellung von 
Studienarbeiten. Das EDU-Gateway durchsucht auto-
matisch das vorliegende Dokument nach relevanten 
Schlüsselwörtern und blendet auf der rechten Seite 
die richtigen Verweise auf verknüpfte Quellenver-
zeichnisse (wie Fachanwendungen oder Datenbanken) 
ein. 

Anzeigen von Informationen aus Fachanwendungen 
wie CampusNet. Mit dem EDU-Gateway werden zu 
automatisch erkannten Studierenden- oder Veranstal-
tungsinformationen die Datensätze aus Campus Ma-
nagement Systemen gelesen und angezeigt.

Integration von Dokumentenmanagement-Syste-
men. Der im EDU-Gateway implementierte Standard 
CMIS (Content Management Interoperability Service) 
erlaubt es, Dokumentenmanagement-Systeme wie 
Microsoft®Office SharePoint Server (MOSS) anzubin-
den. Dokumente lassen sich damit auf einfache Art 
und Weise in dem Dokumentenmanagement-System 
speichern oder öffnen. 
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EDU-Gateway — Ihre Hochschule mit einem Klick.
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Wie funktioniert das EDU-Gateway?

Analyse des Inhalts
Das EDU-Gateway analysiert den 
Inhalt eines Dokuments nach 
Schlüsselwörtern wie Namen, Ver-
anstaltungskürzel oder Matrikel-
nummern. Bei strukturierten Doku-
menten (OpenXML) kann direkt auf 
die Daten aus Fachanwendungen 
zugegriffen werden.

Immer in der richtigen Anwendung
Das EDU-Gateway funktioniert in je-
der Office-Anwendung  – unabhän-
gig davon, ob Sie gerade eine E-Mail 
lesen, ein Word-Dokument bearbei-
ten oder eine Outlook-Aufgabe er-
scheint.

Die Datenlotsen – der Spezialist für Hochschulen
Die Datenlotsen bieten Ihnen umfangreiche weitere Lösungen zur Vereinheitlichung und Flexibilisierung der komplexen IT-
Infrastruktur an Ihrer Hochschule, zur Erstellung personalisierter Hochschulportale und zur Optimierung Ihres Alumni-Ma-
nagements. Sprechen Sie uns an!

CampusNet – das integrierte Campus Management System
CampusNet, das integrierte Campus Management System der Datenlotsen, unterstützt Hochschulleitung und -verwaltung, 
Lehrende, Studierende und Partner in einem System. Die Software wird bundesweit von zahlreichen Universitäten und Hoch-
schulen unterschiedlichen Typs zur Realisierung einer effizienten und serviceorientierten Hochschulverwaltung eingesetzt. 
 
Alle Rechte vorbehalten. Namen und Produkte anderer Firmen können eingetragene Warenzeichen der jeweiligen Rechteinhaber sein.

Gesucht und gefunden
Mit der Suchfunktion im EDU-Gate-
way können alle zur Verfügung ste-
henden Fachanwendungen und Da-
tenquellen durchsucht werden.

Weiterführende Informationen
Durch einen Klick werden detail-
lierte Informationen zu einem 
bestimmten Thema aus den ent-
sprechenden Backend-Systemen 
und Fachanwendungen abgeru-
fen und in Microsoft®Office an-
gezeigt. Diese stehen zur weite-
ren Bearbeitung zur Verfügung.

Kontextbasiertes Arbeiten
Mit dem Menüpunkt „Kontext“ zeigt 
das EDU-Gateway in Abhängigkeit 
vom Inhalt des links stehenden Do-
kuments die richtigen Informationen 
an. Diese werden automatisiert aus 
den angebundenen Fachanwendun-
gen oder Datenquellen gewonnen.

Intelligente Interaktion
Das EDU-Gateway bietet ver-
schiedene Aktionsmöglichkei-
ten im Kontext der aktuellen 
Aufgabe und interagiert so als 
„Brücke“ zwischen Anwender 
und Anwendung.

EDU-Gateway — Ihre Hochschule mit einem Klick.


